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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Die Stadt Meersburg gratuliert  

Magdalena Malin ganz herzlich zu Ihrer Wahl 

zur Badischen Weinkönigin 2016/17. 
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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
0731/15388411

Harl 17°, 31675 Bückeburg

hormann@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauho�eiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türö�nungen

APOTHEKEN
-

burg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem werden im 
täglichen Wechsel von den nachfolgenden Apo-
theken versehen. Apothekendienstwechsel ist 
jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geö�net: 
22.06.2016 

29.06.2016 

 
Donnerstag, 23.06.2016 
Münster-Apotheke, Überlingen, 

Freitag, 24.06.2016 
Apotheke im Rosenhof, Bermatingen, 
Tel.: 07544/91151 
Kur-Apotheke, Überlingen, Tel.: 07551/63191 
Samstag, 25.06.2016 
Markgrä�ich Badische Hof-Apotheke, Salem 

Tel.: 07773/9379580 
Sonntag, 26.06.2016 

Montag, 27.06.2016 
Apotheke Dr. Braun, Stockach, 
Tel.: 07771/93490 

Dienstag, 28.06.2016 
St. Johann-Apotheke, Überlingen, 

Tal-Apotheke, Deggenhausertal (Wittenhofen), 
Tel.: 07555/5366 
Mittwoch, 29.06.2016 
Apotheke Dr. Vetter, Stockach, Tel.: 07771/6900 
Kloster-Apotheke, Uhldingen (Oberuhldin-
gen), Tel.: 07556/5356 
Donnerstag, 30.06.2016 

Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennotdienst 
�nden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter der 

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr
Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und P�egeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 

07532/440-240 
Kranken- u. Altenp�ege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 

Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 

Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter P�egedienst Stroh 

Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen:  
Friedrichshafen 

 

 
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 

 
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 

 
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 07541/19222.  
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren.  
Einheitl. Rufnummer für den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst (Meersburg-Immenstaad) 

 
Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
Frauenhaus Bodenseekreis: 

Kinderschutzbund e.V.
Notruf für Frauen und Mädchen 

Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 

gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung 
von Kriminalitätsopfern und zur Verhütung 
von Straftaten 
Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 

-
falldienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 
16.00-17.00 Uhr. 
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Einladung zum Promenadenkonzert 
Auch in diesem Jahr hat das Akkordeonorchester 

Uhldingen-Meersburg e. V. unter der Leitung seines 
Dirigenten Falko Zip�er ein vielseitiges Programm 
für die Promenadenkonzerte zusammengestellt. 

Wir laden Sie herzlich dazu ein. 
  

Das nächste Konzert wird am Freitag, den 24. Juni 2016  
um  19.30 Uhr in Meersburg 

in den Burgweganlagen statt�nden. 
  

Weitere Termine sind: 
  

26.06.2016, 18.00 Uhr in Unteruhldingen
am Landungssteg 

15.07.2016, 19.30 Uhr in Meersburg 
in den Burgweganlagen 

  
Bei schlechter Witterung fallen die Konzerte leider aus. 

  
Seien Sie zu einem der genannten Termine unser Gast 

und genießen Sie eine unterhaltsame Stunde – 
wir freuen uns schon heute auf Sie! 
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Gesellschaft der 101 Bürger
von Meersburg

Kirchenpatrozinium

Unterstadtkapelle 

Die Mitglieder der 101er sind herzlich eingeladen teilzunehmen:

Freitag, 24. Juni 2016
18:30 Uhr Unterstadtkapelle 

Im Anschluss tre� en sich die 101er vor der Unterstadtkapelle. 
Nach kurzem Fußweg lassen wir den Abend ausklingen. 
Die Zahl der Plätze ist begrenzt. 
  
Hans Netscher, Oberp� eger
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Burg Meersburg
+ Das Burgmuseum hat 36 eingerichtete 
und beschriftete Räume. 
+ 25.06.2016: Walter Neumann, der Grün-
der der Meersburger Autorenrunde, liest  
+ Torwache und Rittershop: Interessantes 
zu den Themen Burg und Mittelalter. 
  
Das Burgmuseum ist täglich zum Besuch 
geö�net.  
Ö�nungszeiten: 09:00 bis 18:30 Uhr, letz-
ter Einlass: ½ Stunde vor Schließung.  
  
Die Burgbesucher erleben die Meersburg 
auf einem gut erläuterten Rundgang 
(ohne Führung) durch 36 Museumräume, 
die alle eingerichtet und beschriftet sind. 
Der Streifzug führt durch Dürnitz, Palas, 
Burgküche, Brunnenstube, Wa�enhalle, 
Rittersaal, Burgverlies, die Folterkammer, 
den alten Wehrgang, den romantischen 
Burggarten, die Droste-Räume u.v.m.  
  
Zusätzlich zum Rundgang  besteht die 
Möglichkeit den Dagobertsturm zu be-
steigen. Dies erfolgt in Begleitung eines 
Burg-Mitarbeiters und beginnt täglich 
ab 10:00 Uhr alle 30 Minuten zur vollen 
und halben Stunde. Vom Turm mit sei-
nem alten Gebälk kann man den wunder-
schönen Blick über die Stadt und den See 
genießen. Gruppen sollten sich aus Grün-
den der Koordination anmelden.  
Bei Schulklassen nach vorheriger Bestel-
lung mit kostenlosem Burgquiz.  
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne 
Gang durch das Museum möglich. 
  
Jour-Fixe am Samstag 25.06.2016  um 15 
Uhr im Burg-Café (Einlass 14.30 Uhr)  
Walter Neumann hat im Jahr 1992 die 
Meersburger Autorenrunde gegründet, 
die sich nach wie vor viermal im Jahr auf 
der Burg tri�t. Er  liest anlässlich seines 
neunzigsten Geburtstages Gedichte und 
Prosa zu seiner baltischen Heimat.  
  
Das Burg-Café 
Das Burg-Café be�ndet sich in einem 
großzügigen Barocksaal.  
  
Ö�nungszeiten des Burg-Cafés:  
Täglich: 10:00 bis 17:30 Uhr, an Sonn- und 
Feiertagen bis 18:00 Uhr.  
  
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH, 
Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 

 

 
 

Einladung zum öffentlichen Vortrag am Donnerstag, 30. Juni 2016 
von 18:30 bis 20:30 Uhr im Klosterkeller, Kirchstraße 4, Meersburg 

 
Die Rosetta Mission 

Herausforderungen in den Tiefen des Weltalls 

Referent Dr. Rainer Best, Meersburg 

 

Vor mehr als 12 Jahren wurde die europäische Raumsonde Rosetta gestartet. 

Nach langem, kompliziertem Anflug hat sie ihr Ziel, den Kometen Tschurjumow-

Gerasimenko erreicht und erforscht 

ihn gegenwärtig, um die Beschaf-

fenheit des Kometen zu bestim-

men. Kometen sind Überreste der 

Entstehung unseres Sonnensys-

tems, haben sich seither kaum ver-

ändert, und tragen daher zum Ver-

ständnis eben dieses Entstehungs-

prozesses bei. 

Erst kürzlich, im Mai 2016, berich-

tete die ESA, dass Rosetta im 4,5 

Milliarden Jahre alten Kometen-

staub wesentliche Bestandteile für 

die Entwicklung des Lebens ent-

deckt hat. 

Im Vortrag werden die technischen Herausforderungen und weitere interes-

sante Informationen zu dieser bis jetzt einmaligen wissenschaftlichen Mission 

dargestellt. 

Vortragen wird Dr. Rainer Best, der von 1997 bis zum Start der Raumsonde im 

Jahre 2004 der Leiter dieses europäischen Raumfahrtprojektes bei Dornier in 

Immenstaad war. 

Eintritt frei 

Spenden sind willkommen 

FORUM FÜR WISSENSCHAFT UND 
KULTUR MEERSBURG E.V. 

Lake Brass-Open Air 
Am 30. Juli 2016 um 20 Uhr wird im In-
nenhof des Staatsweingutes Meersburg 
und der Droste-Hülsho�-Schule ein großes 
„Lake Brass-Open Air“ statt�nden. 
Dieses kleine Festival dient um das Lake 
Brass Jubiläum 5 Jahre zu feiern. 
  
Wir haben für alle unsere Zuhörer das beste 
aus 5 Jahren, aber auch viele neue Stücke 
ins Repertoire genommen, es verspricht 
ein unglaublich kurzweiliger und unterhaltsamer Abend zu werden. Von Rossini und 
Mascagni über Filmmusik von Hans Zimmer, bis hin zu Rock von Queen und Blues von 
Ray Charles und vieles mehr, einfach für jedes Ohr etwas dabei! Lasst euch überraschen! 
Alles in der unglaublichen Kulisse des wunderschönen Reithofes von Meersburg. 
Für Speis und Trank ist mit dem Bewirtungswagen des Staatsweingutes Meersburg ge-
sorgt. Genießen Sie Blechblasmusik auf Höchstniveau bei einem Glas bestem Meersbur-
ger Wein mit Blick über den Bodensee und das alles bei FREIEM EINTRITT!   

Sollte das Wetter nicht mitspielen ist der 31. Juli als Ausweichtermin angesetzt.
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Walter Neumann liest anlässlich seines neunzigsten Geburtstages  
Gedichte und Prosa zu seiner baltischen Heimat 
  
Samstag, 25. Juni 2016, 15 Uhr Burgcafé Burg Meersburg (Einlass 14.30 Uhr) 
  
Wir freuen uns sehr, den Schriftsteller Walter Neumann anlässlich seines runden Geburtstags wieder auf der Burg 
Meersburg begrüßen zu dürfen. Die Texte, die er uns dieses Mal vorstellen wird, haben ausschließlich mit seiner 
unvergessenen baltischen Heimat zu tun – und ihrer Geschichte, die vor 800 Jahren begann und in Exodus und 
Umsiedlung endete. 
  
Neumann wird Gedichte aus dem Band „In den Gedächtnisfächern“ lesen, außerdem Texte, die seinen Besuch der damaligen Sowjetre-
publik Lettland im Jahr 1975 zum Thema haben, sowie ein kleines, ebenfalls der baltischen Geschichte gewidmetes Satyrspiel. 
  
Walter Neumann wurde am 23. Juni 1926 in Riga/Lettland geboren. „Sein Lebenslauf“, schrieb Alexandra Jacobsohn in der Bielefelder 
„Neuen Westfälischen“, „bietet kaum Spielraum für falsche Illusionen. Als Angehöriger der deutschen Minderheit erfuhr er Einschränkung 
und Unterdrückung, als Bürger Lettlands bekam er die Auswirkungen großmachtpolitischer Herrschaftsgelüste zu spüren. Auf den Hitler-
Stalin-Pakt im Jahre 1939 folgte die Umsiedlung ins kriegführende Deutschland. Doch in der Erinnerung blieb dieser Flecken Erde für ihn 
Heimat.“ 
  
Seit 1989 ist Walter Neumann freier Schriftsteller. Im Jahr 1992 gründete er die „Meersburger Autorenrunde“. 1968 und 1975 erhielt er 
Auslandsreisestipendien, 1981 den Andreas-Gryphius-Förderpreis und 1989 den Eichendor�-Literaturpreis. 

A U S S T E L L U N G E N 
Rotes Haus / Galerie Bodenseekreis 

Markus Brenner 
„Weshalb schwimmen Fische nackt?“ 

13. Mai bis 17. Juli 2016 
Di. – So. + feiertags 11:00 – 17:00 Uhr

Atelier  Schlossplatz 14 –  
Walter Ehlers 

Malerei, Gra�k, Rahmenwerkstatt 
Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Wein- und Kulturzentrum  
im Winzerverein 

„Farbe bewegt“ 
Künstlerinnengruppe 

Isa Barlak, Esther Wenger, 
Sabine Müller, Aunchun Hirling 

01. April bis 27. Juni 2016 
Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr 

Sa. 9.00 – 16.00 Uhr 
 

Information: Meersburg Tourismus  
und Veranstaltungen 
 Tel. 07532 / 440-400 

Ö�nungszeiten 
Montag – Freitag 09:00 – 12:30  

und 14:00 – 18:00 Uhr 
Samstag 10:00 – 15:00,  

Sonn-/Feiertag 10:00 – 13:00 Uhr 
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Pendelbusfahrplan/ Erlebnisbus

Fahrpreise Einzelfahrschein:

Innerhalb Meersburg:  1,00 €
Meersburg – Traktormuseum:  2,10 €
Meersburg – Unteruhldingen:  2,65 €

Gruppen ab 15 Personen bitte anmelden. 
DB ZugBus Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH (RAB)
Niederlassung Friedrichshafen · Eugenstr. 34 · Tel: 07541/3013-0
Omnibus Wegis GmbH · Gehrenbergstr. 23
D-88697 Bermatingen/Ahausen · Tel. 0 75 44 / 95 55 0

Kostenlose Mitfahrt in den ErlebnisBus-Linien 

mit der Bodensee Erlebniskarte!

ErlebnisBus 2
(Linie 7383) Pfahlbauten – Traktormuseum –

Meersburg und zurück 

täglich vom 25.03. – 23.10.2016

stündlich von 9.58 Uhr (erste Fahrt)

bis 18.58 Uhr (letzte Rückfahrt – nur bis 
Meersburg, Sparkasse, Ankunft 19.32 Uhr)

 

 

Anschluss Bahn (Linie 731)
Richtung Radolfzell oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bahn.de

Anschluss Bus (Seelinie 7395)
Richtung Überlingen oder Friedrichshafen
Fahrplan unter: www.bodo.de

Anschluss Bodensee-Schi�ahrt

Richtung Mainau, Überlingen, Meersburg
Fahrplan unter: www.bsb.de

www.erlebnisbus.de

Minute

Minute Minute

Meersburg Seniorenstift Kurallee/

Parkplatz Allmend –

Personenschi�hafen und zurück

täglich vom 25.03. – 23.10.2016

von 9.31 Uhr (erste Fahrt) 

bis 18.54 Uhr (letzte Fahrt)

Mittagspause: 12.54 bis 14.25 Uhr

 

 .31 –

 .34 .54

 .35 –

 .36 .56

 .37 .57

 .38 .58

 .39 .59

 .40 .00

 .41 .01

 .43 .03

 .45 .05

 .46 .06

 .47 .07

 .48 .08

 .49 .09

 .50 .10

 .52 .12

 – .13

 – .14

 .54 .16

 – .19

Unteruhldingen, Hafen/Pfahlbauten  .58 
Unteruhldingen, Reptilienhaus  .00

Oberuhldingen, Sportplatz  .01 
Oberuhldingen, Marktplatz  .05 
Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof  .06

Mühlhofen, Gasthof Sternen  .07

Gebhardsweiler, Traktormuseum  .09

Daisendorf, Altes Rathaus/Supermarkt  .12 
Meersburg, Kurallee  .13 
Meersburg, Seniorenstift Kurallee    – 
Meersburg, Parkplatz Allmend  .14 
Meersburg, Norma    – 
Meersburg, Dr.-Zimmermann-Str.  .16 
Meersburg, Sparkasse  .17 
Meersburg, Fürstenhäusle  .18 
Meersburg, Friedhof  .19 
Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  .20 
Meersburg, Parkplatz Töbele   .21

Meersburg, Therme/Freibad  .23 
Meersburg, Personenschi�hafen  .25 
Meersburg, Therme/Freibad  .26 
Meersburg, Parkplatz Töbele  .27 
Meersburg, Sonnhalde i-Punkt  .28 
Meersburg, Friedhof  .29 
Meersburg, Fürstenhäusle   .30 
Meersburg, Sparkasse   .32 
Meersburg, Norma     – 
Meersburg, Dr. Zimmermann-Str.    – 
Meersburg, Parkplatz Allmend   .34 
Meersburg, Seniorenstift Kurallee     – 
Meersburg, Kurallee   .36 
Daisendorf, Altes Rathaus/Supermarkt  .37 
Gebhardsweiler, Traktormuseum   .40 
Mühlhofen, Gasthaus Sternen 9.42 .42

Uhldingen-Mühlhofen, Bahnhof 9.44 .44

Oberuhldingen, Marktplatz 9.45 .45

Oberuhldingen, Sportplatz   9.47 .47

Unteruhld., Hafen/Pfahlbauten 9.50 .50 
= hier Ausstieg für die Haltestelle Dr. Zimmermann-Str.

Zusatzfahrten von und nach

Baitenhausen, Schiggendorf,

und Riedetsweiler (täglich)

Baitenhausen, Ort 9.15

Schiggendorf 9.20

Riedetsweiler, Ort 9.25 14.25

Meersburg, Kurallee 9.30 –

Personenschi�hafen 9.44 14.44

Personenschi�hafen 19.05

Meersburg, Kurallee 19.20

Riedetsweiler, Ort 19.28

Schiggendorf 19.29

Baitenhausen, Ort 19.30

Bus bedient auch 
die Oberstadt  F
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Meersburg
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Dr. Martin Brütsch, Rathaus 
Marktplatz 1 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 
 
FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 
 
UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 
 
Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Heidrun Funke, Lindenweg 13  

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Ö�nungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Ö�nungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
Telefon  07532/440-400 
Ö�nungszeiten 
Montag – Freitag  09.00 – 12.30 Uhr 
  und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 15.00 Uhr
Sonn- und Feiertag 10.00 - 13.00 Uhr

Meersburg Therme
Wir haben ganzjährig für Sie geö�net! 

Bade- und Saunawelt
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr
*Montags ganztägig Damensauna,
außer an Ferien- und Feiertagen in BW

Frei- und Strandbad
(10.05.2016 bis 15.09.2016)
täglich 09.00 – 20.00 Uhr 
Dienstags Frühschwimmen ab 07.30 Uhr

Telefon  440-2850 
 www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Ö�nungszeiten 
Dienstag  10.00 – 13.30 Uhr 
  und 15.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag  15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  10.00 – 13.30 Uhr 
  und 15.00 – 18.00 Uhr 
Samstag  10.00 – 13.00 Uhr 
Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265  

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Ö�nungszeiten der 
Stadtbücherei geö�net 
 
Jugendmusikschule 
Montag – Freitag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-271 und -270

Voraussichtliche  

Sitzungstermine 

Gemeinderat und Ausschuss 

für Umwelt und Technik 

1. Halbjahr 2016 

  

12. Juli  GR 

19. Juli  AUT 

26. Juli  GR 

    

GR = Gemeinderat 

AUT = Ausschuss für Umwelt und Technik 

 
 
 

Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger 
feiern in der kommenden Woche ihren 

Geburtstag: 
 

23. Juni 
Liselotte Munz 
80.Geburtstag 

 
24. Juni 

Anton Röhrig 
70.Geburtstag 

 
24. Juni 

Dr. Heinz Schiller 
95.Geburtstag 

 
29. Juni 

Wolfgang Maunz 
70. Geburtstag 

 
29. Juni 

Manfred Glücks 
80. Geburtstag 

 
Im Namen der Stadt Meersburg gratuliert 

Bürgermeister Dr. Martin Brütsch allen 
Jubilarinnen und Jubilaren ganz herzlich 

und wünscht alles Gute. 
 
 
 

 

Redaktionsschluss für das 
Mitteilungsblatt   

Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
  

spätestens Freitag 9.00 Uhr 
  

per E-Mail an jaeger@meersburg.de 
beim Bürgermeisteramt Meersburg 

einzureichen. 
  

Später eingehende Beiträge können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden! 
Beachten Sie bitte eventuelle Änderun-

gen beim Redaktionsschluss. 
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Die Stadt Meersburg sucht ab 01.07.2016 eine/n 

Austräger/in für das   
Mitteilungsblatt   

für den Bezirk „Baitenhausen“ in Meersburg. 
  
Das Mitteilungsblatt steht in der Regel am Mittwochnachmittag zur Verfügung und sollte bis spätestens Donnerstag allen Betrieben und 
Haushalten ordnungsgemäß zugestellt werden. 
  
Der Trägerlohn erfolgt entsprechend der ausgetragenen Mitteilungsblätter und wird immer am Ende des Monats ausgezahlt. 
  
Bitte beachten Sie, dass es sich bei dem Anstellungsverhältnis um ein geringfügig entlohntes Beschäftigungsverhältnis handelt. Der/Die 
Austräger/in wird direkt bei dem Primo Verlag Stockach angestellt. 
  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich doch einfach bei uns. 
  
Ansprechpartnerin für Sie ist Frau Bettina Jäger. 
  
Telefon: 07532/440-102 
E-Mail: jaeger@meersburg.de 
Marktplatz 1, 88709 Meersburg 

 
Einladung zur Auftaktveranstaltung am 28. Juni zum Managementplan 

für das FFH-Gebiet 8220-342 „Überlinger See und Bodenseeuferlandschaft“ und Vogelschutzgebiet 
8220-404 „Überlinger See des Bodensees“  

  
Am Dienstag, den 28. Juni 2016, informiert das Regierungspräsidium Tübingen über den Managementplan für 
das FFH-Gebiet „Überlinger See und Bodenseeuferlandschaft“ und das Vogel schutzgebiet „Überlinger See des 
Bodensees“. 

  
Landnutzer, Eigentümer und alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen. Die Veranstaltung beginnt um 16:00 
Uhr. Tre�punkt ist in Bodman-Ludwigshafen der Parkplatz bei der Sportgaststätte TSV Bodman (In Neustückern 8, 78351 Bodman-Ludwigs-
hafen). Nach einer kurzen Einführung zum Thema Natura 2000 �ndet ein Rundgang ins Naturschutzgebiet Stockacher Aachmündung statt. 
Das Ende der Veranstaltung ist gegen 18:30 Uhr geplant. 
  
Bei der Veranstaltung wird in das Thema Natura 2000 eingeführt. Experten erläutern die Bedeutung des Gebietes für das europäische Schutz-
gebietsnetz „Natura 2000“ und stellen typische Lebensräume und Arten vor. Je nach Wetterlage ist regenfeste Kleidung notwendig. Die Ver-
anstaltung �ndet bei jedem Wetter statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme an der Natura 
2000-Informationsveranstaltung. 
  
Weitere Informationen zum Thema siehe unter: 
www.rp-tuebingen.de > Abteilungen > Referat 56 > 
Natura 2000 > Überlinger See (am Ende der Seite im 
„Flyer“ eine Übersichtskarte) 
  
www.lubw.baden-wuerttemberg.de > Themen > Na-
tur und Landschaft > Europäische Naturschutzricht-
linien 
  
Ihr Ansprechpartner: Regierungspräsidium Tübin-
gen, Referat 56 - Naturschutz und Landschaftsp�ege, 
Jürgen Jebram, Tel: 07071 / 757-5323, E-Mail: juergen.
jebram@rpt.bwl.de 
 
Tre�punkt Infoveranstaltung (In Neustückern 8, 
78351 Bodman-Ludwigshafen) 
  
  
Parkplätze stehen an der Sportgaststätte zur Verfü-
gung. Weitere Parkplätze stehen an der Ecke K 6101/
Kaiserpfalzstraße (von Norden kommend über Krei-
sel, danach erste Straße links; gegenüber Schloßkelle-
rei Bodman) zur Verfügung (5 min Fußweg). 

REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN

MITTEILUNG vom Juni 2016

� Natura 2000 gemeinsam umsetzen �
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Stadt Meersburg,
Bodenseekreis  
 

Richtlinien 
für die Förderung von Jugendarbeit in Vereinen vom 14.06.2016  

  
Die Stadt Meersburg gewährt den im Gebiet des Gemeindeverwaltungsverbands Meersburg 
ansässigen Vereinen eine Förderung für die Jugendarbeit (Kulturbeitrag). 
  
  

§ 1 
Allgemeines

(1)   Den eingetragenen Vereinen der Stadt Meersburg werden nach diesen Richtlinien 
 Zuschüsse gewährt.

(2)  Eingetragene Vereine, die Ihren Sitz in der Gemeinde Daisendorf, Hagnau oder Stetten 
haben, sind den Meersburger Vereinen gleichgestellt.

(3)  Die Zuschussgewährung erfolgt im Rahmen der zur Verfügung stehenden Haushalts-
mittel. Die Förderung ist eine freiwillige Leistung der Stadt Meersburg. Es besteht kein 
Rechtsanspruch.

(4)  Die Stadt Meersburg behält sich vor, diese Richtlinien zu ändern oder ganz oder teilwei-
se aufzuheben.

 
§ 2  

Voraussetzungen

(1) Den Vereinen wird ein jährlicher Zuschuss für die Jugendarbeit gewährt, sofern die 
 Jugendlichen ehrenamtlich betreut werden.

(2) Der Zuschuss ist zweckgebunden für die Jugendarbeit zu verwenden.

(3) Gefördert werden alle Jugendlichen, die zum 01.01. des jeweiligen Jahres
 - ihren Wohnsitz in Meersburg haben,
 - das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben und
 -  mindestens das 3. Lebensjahr vollendet haben oder nachweislich aktiv ein Angebot 

des Vereins in Anspruch nehmen und
 - aktiv in einer Mannschaft oder Gruppe des Vereins betreut werden.

(4)  Der Verein muss regelmäßige Beiträge in Form von Entgelt oder Arbeitsleistung erhe-
ben. Dies ist durch einen Auszug aus der Satzung oder Geschäftsordnung nachzuwei-
sen.  

  
§ 3 

Verfahren

(1) Die Förderung wird nur auf schriftlichen Antrag gewährt.

(2) Die Antragstellung hat bis 30.06. eines Jahres zu erfolgen.

(3) Bei der Antragstellung sind anzugeben:
 - Name und Adresse
 - Geburtsdatum
 - Mannschafts- oder Gruppenzugehörigkeit
  

§ 4 
Fördersatz

(1) Die Vereinsförderung beträgt 5,50 € pro gemeldetem, förderfähigen Jugendlichen.
 

  
§ 5 

Inkrafttreten

(1) Die Richtlinien treten am 15. Juni 2016 in Kraft.   
  
Meersburg, den 14.06.2016   
gez. 
Dr. Martin Brütsch, Bürgermeister 

  

Die Friedhofsverwaltung informiert: 

Überprüfung der Stand- 
sicherheit der Grabsteine   

Die Grabnutzungsberechtigten bitten 
wir, die Grabsteine auf die erforderliche 
Standfestigkeit hin zu überprüfen bzw. 
durch einen Fachmann (ggf. Steinmetz) 
überprüfen zu lassen.  
  
Die erforderliche Standfestigkeit ist gege-
ben, wenn das Grabmal am oberen Ende 
der Breitseite mit normaler Armkraft (ca. 
500 N) belastet werden kann und dabei 
keinerlei Schwankungen aufweist. 
  
Der Friedhofsträger ist nach den Un-
fallverhütungsvorschriften verp�ichtet, 
nach der Frostperiode die Überprüfung 
der Standfestigkeit der Grabsteine vorzu-
nehmen. 
  
Die Überprüfung 
wird ab dem 27. Juni 2016 erfolgen. 
  
Weist ein Grabstein nicht mehr die not-
wendige Standsicherheit auf, wird ein 
Aufkleber angebracht und nachgeprüft, 
ob die Instandsetzungsarbeiten von den 
Grabnutzungsberechtigten durchge-
führt wurden. 

Wenn bei dieser Prüfung festgestellt 
wird, dass ein Grabstein eine unmittel-
bare Gefahr darstellt, so muss er (auf 
Kosten des Grabnutzungsberechtig-
ten) gesichert oder unter Umständen 
gar umgelegt werden.  
  
Wir bitten die Grabnutzungsberechtig-
ten ihrer Unterhaltungs- und Verkehrssi-
cherungsp�icht 
nachzukommen. 
  
Stadtverwaltung Meersburg 
Friedhofsverwaltung 

 

Wochenmarkt   
Am Freitag wird in der Zeit von 8 bis 12 
Uhr auf dem Marktplatz der Wochen-
markt abgehalten.
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Warmer Regen im Dr. Zimmermann Stift Meersburg 
Am vergangenen Mittwoch Nachmittag gab es im DR. Zimmermann Stift an der Kurallee 
wieder für alle Bewohnerinnen und Bewohner des Stifts etwas zu feiern. 
Zwei Mitarbeiter der Volksbank Überlingen e. G., Frau Andrea Kopp und Herr Marc-Antoine 
Bartusch überbrachten einen Spenden – Barscheck über 1.000,00 €  aus einer Gewinnspa-
raktion der Volksbank Überlinge eG. an die Bewohnerschaft des Dr. Zimmermann Stiftes. 
Mit dieser großzügigen Spende wird es möglich, ein elektronisches Therapie- und Trimmge-
rät zur Stärkung und Mobilisierung der Beinmuskulatur zahlreicher Bewohner im Hause zu 
erreichen, ohne dass einzelne Bewohner bei umständlichen oder mühevollen Transporten in 
Krankengymnastikpraxen transportiert werden müssen. Auch die verschiedenen Bein- und 
Fußgelenke werden durch dieses Therapiegerät mobilisiert und der Kreislauf angeregt. 
Spitalverwalter Peter Kemmer nahm im Beisein aller Bewohner diese Geldspende entgegen 
und stellte das Leihgerät vor, das nun zum Wohle der Bewohner mit dieser Spende ange-
scha�t werden kann.   
  

Das  Bild zeigt die Übergabe der großzügigen Spende über 1.000,00 € durch Frau Andrea Kopp und
Herrn Marc-Antoine Bartusch von der Volksbank Überlingen. 

Bücher erreichen Stellen, da kommt der 
Fernseher gar nicht hin. 

Neue  Bilderbuchgeschichten 
  
Alexander Ste�ensmeier:  
Ein Geburtstagsfest für Lieselotte 
  
Mein Wimmelbuch- Bei uns im Dorf 
  
Ein Geschwisterchen für Pauli 
  
Marcus P�ster: Kleine Ente du bist stark 
  
Mog macht Urlaub 
  
Peter Hase- Das verschwundene Buch 
  
Peter Hase – Abenteuer im Gemüsegar-
ten 
  
Peter Hase – Beste Freunde 
  
Paula kann Fahrrad fahren 
  
Feuerwehrmann Sam – Das große Feuer 
  
Neue Vorlesegeschichten 
  
Paul Maar: Das �iegende Kamel 
Märchen von Nasreddin Hodscha erzählt 
von Paul Maar. 
Die grüne Kiste von Gundi Herget 
Bobo Siebenschläfer allerneueste Aben-
teuer 
Immer fröhlich mit Bobo Siebenschläfer 
  

Winzerhof Löhle erfolgreich 
Zwei Ehrenurkunden, 11 Gold- und 15 Silbermedaillen durf-
ten Hermann und Ralf Löhle vom Meersburger Winzerhof – 
Brennerei, Obst- und Weinbau in der Kronenstraße bei der 
Prämierungsfeier vom Verband Badischer Klein- und Obst-
brenner e.V. am 24. April in Sasbachwalden entgegenneh-
men. Darüber hinaus scha�te es der Winzerhof Löhle mit 
ansehnlichen 280 Punkten unter die Top Ten der insgesamt 
403 Kleinbrennern in Baden, die ihre Produkte bei der Edel-
brandprämierung eingereicht hatten. Die beiden Ehrenprei-
se und damit die höchste Auszeichnung, die es bei der Einzel-
prämierung zu vergeben gibt, erhielt der Winzerhof für ihren 
sortenreinen Löhrp�aumenbrand und für den P�aumen-
brand aus verschiedenen P�aumensorten. Die Löhrp�aume 
ist eine sehr aromatische und sehr alte P�aumensorte. Bei 
einem Besuch in ihrer Brennerei überbrachte Bürgermeister 
Dr. Brütsch die Glückwünsche an Hermann und Ralf Löhle zu 
diesen besonderen Auszeichnungen und lies sich die Kunst 
und die besonderen Herausforderungen des Destillierens 
von den beiden erläutern. Familie Löhle ist sichtlich erfreut 
über diese Erfolge, die den erheblichen Aufwand mehr als 
rechtfertigen und bestätigen, der bei der aufwändigen Be-
wirtschaftung anfällt. Bewertet werden von einer kundigen 
Jury Geschmack, Geruch und der optische Eindruck des Pro-
dukts. Für ihren Löhrp�aumenbrand gab es schon mehrfach 
Gold bei der alle zwei Jahre statt�ndenden Verbandsprämie-
rung – eine erfreuliche Bestätigung des steten Strebens des 

Winzerhofs Löhle nach höchster Qualität. Schon seit Generationen betreibt die Familie Löhle Obst-und Weinbau sowie die Brennerei. Insbe-
sondere bei der Bewirtschaftung der Anbau�äche für die Brennereifrüchte, die weitgehend auf naturbelassenen Streuobstwiesen wachsen, 
kommt auch der P�ege der Kulturlandschaft eine besondere Bedeutung zu. Wer mehr über die Kunst der Herstellung von Edelbränden 
erfahren möchte, kann sich beim Winzerhof Löhle gerne für Destillatproben oder ein Schaubrennen anmelden. 
  
Hartmut Rieble 
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Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 

Abfuhrtermine: 
 
Biomüll: Bezirk A  23.06.2016 
Biomüll: Bezirk B  24.06.2016 
Restmüll: Bezirk A 2-wöchig  30.06.2016 
Restmüll: Bezirk B 2-wöchig  01.07.2016  
 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 

B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Ö�nungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto�e aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen �nden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 
  

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 
  

Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertsto�e anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 
  

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt verö�entlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
ö�entlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 
 

Zu verschenken: 
 

Keller/Werkstattregal (135x70x150), 
Gartengeräte (Harke, Grabegabel, Axt), 
P&K Getreidespeicher (2 Kammern für 
je 3kg)  Tel.: 807210

Ein Federbett, ein großer Wandspiegel, 
zwei Lautsprecherboxen, eine Edel-
stahlpfanne, verschiedene Übertöpfe 
für P�anzen  Tel.: 7997

Holzaufbewahrungsregal mit 5 Fä-
chern in mintgrün Maße L/H/T ca.: 
1,20m/1,10m/50cm, Eine Kindertafel 
grün mit Holzständer naturfarben  
 Tel.: 9015

Röhrenfernseher Marke Grundig, 68cm 
Diagonale  Tel.: 8082430

 
  
  
Suche: 
 

Dunstabzugshaube als Unterbau in 
weiß, Herd mit Backofen und 4 Platten 
in weiß, Hunde/ Katzentransportbox, 
Fleecedecken, Filzwolle, Handtücher, 
Waschlappen, Wolldecken, alte oder 
abgelaufene Verbandskästen/Kissen, 
Hasen/Meerschweinchenauslaufgehe-
ge-Gitter  Tel.: 9015

Kleiderschrank  
mit 2 Türen hell  Tel.: 494843

 

Aktionen und Events  
im Juni 2016 
Jeden Montag Damensauna außer an Fe-
rien- und Feiertagen in Baden-Württem-
berg. 
Damen aufgepasst, Ihr Spezialtag ist der 
Montag! Jeden Montag ist der gesamte Sau-
na- und Wellnessbereich exklusiv unseren 
weiblichen Gästen vorbehalten. Genießen 
Sie mit Ihren Freundinnen einen unvergess-
lichen Wellnesstag in unserer Saunawelt 
und entspannen Sie den ganzen Tag ganz 
unter sich. Die Fülle an Aufgusszeremonien 
reicht von Salz-, Honig- und Früchteauf-
güssen bis hin zu revitalisierenden Medita-
tionsanwendungen und lässt so selbst bei 
anspruchsvollsten Saunagängerinnen keine 
Wünsche o�en. 
  
Unser Tipp....meine Pause vom EM-Tru-
bel: kein Public-Viewing und keine grö-
lenden Fans 
Meersburg Therme - Ihre Wellnessoase ab-
seits von dem Trubel, dem Jubel und dem 
Public Viewing! 
Die ideale Entspannung für alle die der Eu-
ropameisterschaft ent�iehen möchten. Erle-
ben Sie Europa ganz entspannt und gönnen 
Sie sich eine unvergessliche Pause. So schön 
kann es ohne Fußball sein... 

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Boß, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: boss@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung verö�entlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Boß  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 
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Massagen 
Machen Sie Ihren Aufenthalt in der Meers-
burg Therme zu einem besonderen „Well-
ness“ – Erlebnis und gönnen Sie sich eine 
wohltuende Massage. Genießen Sie täglich 
unser vielseitiges Massageangebot sowie 
die exklusiven Hamam- Zeremonien! Bei 
schönem Wetter können Sie unsere Massa-
gen auch  unter freiem Himmel in unserem 
Massagepavillon genießen. Weitere Infor-
mationen und Terminabsprachen unter Tel. 
07532/4402810. 

Frei- und Strandbad Meersburg (10. Mai 
bis 15. September) 
  
Jeden Dienstag Frühschwimmen im Frei-
bad ab 7.30 Uhr  
Gehen Sie gut gelaunt in den Tag! Sportliche 
Frühaufsteher und insbesondere Berufstäti-
ge können so vor den alltäglichen Aufgaben 
& Terminen in Ruhe Ihre Bahnen ziehen. 
  
17. Juli 2016 12-Stunden-Schwimmen 
Die Meersburg Therme und die DLRG Orts-

gruppe Meersburg freuen sich auch in die-
sem Jahr auf begeisterte Schwimmer, die 
sich bei jeder Witterung ins Wasser wagen. 
Seien Sie dabei wenn es wieder heißt: 
Schwimmen für den guten Zweck – jeder 
Meter zählt! Das 6. Meersburger „12-Stun-
den-Schwimmen“ �ndet am Sonntag, 17. 
Juli 2016 von 07.00 bis 19.00 Uhr statt. 
  
Finden Sie Ihren Job unter 
www.meersburg-therme.de 
 

Veranstaltungen  
von 23. bis 30. Juni 2016 
Donnerstag, 23. Juni 
10:00 Uhr Geführte Radtour über Unter-
uhldingen, Birnau, Prälatenweg, A�enberg 
zum Schloss Salem (ca. 35 km) Tre�punkt: 
Gäste information (10:00 Uhr), Unterstadttor 
(10:10 Uhr) kostenlos 
12:30 Uhr „Die Droste und ihr Fürsten-
häusle“  Führung über Annette von Droste-
Hülsho�, ihre Zeit und ihre Perle – das Fürs-
tenhäusle. Tre�punkt: Fürstenhäusle. Dauer: 
ca. 45 Minuten. Eintritt inkl. Führung 6,00 € 
17:00 – 18:00 Uhr Kellerweinprobe kurz-
weilig - informativ - unterhaltsam. Ort: 
Winzer verein Meersburg, Unter stadtstraße 
11. An mel dung im Kellerei verkauf. Kosten: 
8,00 €, mit Gästekarte 7,00 € 
20:00 Uhr Konzert der Stadtkapelle 
Meersburg  in den Burgweganlagen (nur 
bei guter Witterung). Eintritt frei 
  
Freitag, 24. Juni 
08:00 – 12:00 Uhr Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz 
14:30 Uhr Kinomobil im Klosterkeller „Ro-
binson Crusoe“  weltberümtes Abenteuer 
neu erzählt. Ab 6 Jahre. Eintritt: 3,00 € 
17:00 Uhr Stadtwanderung: „Meers-
burger Wasserversorgung in alter Zeit“ 
Verschiedene Brunnen in der Stadt (auch 
ehemalige Mühlen und Wasserläufe) und 
Hochbehälter auf der Friedrichshöhe. Tre�-
punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. Kos-
ten: 5,00 €, mit Bürger- oder Gästekarte 3,50 
€ 
17:00 Uhr Kinomobil im Klosterkeller 
„Bibi und Tina 3 – Mädchen gegen Jungs“  
Ein Garant für gute Laune! ab 8 Jahre. Eintritt 
3,00€ 
18:30 Uhr Sonnenwendfahrt mit der 
historischen Fähre Konstanz mit den 
„Schorlesprinter“  ab Personenschi�hafen 
Meersburg. Abfahrt 19:00 Uhr, Einlass 18:30 
Uhr, Rückkunft ca. 22:00 Uhr. Preis: 22,00 €. 
Diese Ausfahrt �ndet erstmals auch ab 
Meersburg statt. *VVK 
19:00 Uhr Ö�entliche Weinprobe im 
Kelter haus des Staats weinguts Meers-
burg  Sie haben Spaß an Wein und würden 
gerne mehr darüber erfahren? Dann lernen 
Sie unsere Weine bei spannender Führung 
durch unser histori sches Kellergewölbe und 
Verkostung in unserem Kelterhaus kennen. 
Tre� punkt: Früchte  brunnen vor dem Wein-

verkauf des Staatswein guts. Kosten: 15,00 €, 
erm. 14,00 €. Anmeldung im Staats weingut 
oder in der Gäste information*VVK 
19:30 Uhr Platzkonzert des Akkordeon-
orchesters Uhldingen-Mühlhofen in den 
Burg weg  anlagen (nur bei guter Witterung) 
20:00 Uhr Kinomobil im Klosterkeller 
„Mustang“  Grandios erzähltes Drama, das 
den Zuschauer noch lange nach Filmende 
nachdenklich zurücklässt. Ab 12 Jahre. Ein-
tritt: 4,00 € 
  
Samstag, 25. Juni 
14:00 Uhr Stadtführung durch die histo-
rische Altstadt. Der Rundgang führt durch 
die Ober stadt mit Besichtigung der Barock-
kirche des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 
Std. Tre�punkt: Gästeinformation, Kirchstra-
ße 4. Teilnahme gebühr: 5,00€, mit Bürger- 
oder Gästekarte 3,50€, mit Erlebniskarte frei 
*VVK 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre�-
punkt an der Schloss kasse. Eintritt: 7,00€, 
ermäßigt 6,30€, Kinder/Stud.3,50€ 
17:00 Uhr Kunst- und Atelierführung im 
Museum für Bildteppichkunst im Neuen 
Schloss, östlicher Anbau. Dauer: ca. 1 Stun-
de, ab 3 Per sonen. Kosten: 5,00 €, erm. 3,50 € 
20:00 Uhr SaleMusik (Kammermusik)  
Konzert in der evangelischen Schlosskirche. 
  
Sonntag, 26. Juni 
12:30 Uhr „Die Droste und ihr Fürsten-
häusle“  Führung über Annette von Droste-
Hülsho�, ihre Zeit und ihre Perle – das Fürs-
tenhäusle. Tre�punkt: Fürstenhäusle. Dauer: 
ca. 45 Minuten. Eintritt inkl. Führung 6,00 € 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre�-
punkt an der Schloss kasse. Eintritt: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
  
Dienstag, 28. Juni 
10:00 Uhr Geführte Wanderung über den 
Meersburger Weinkundeweg  ca. 2 h, der 
Weg ist kinderwagengeeignet. Tre�punkt: 
Gäste information, Kirchstraße 4, kostenlos 
12:30 Uhr „Die Droste und ihr Fürsten-
häusle“  Führung über Annette von Droste-
Hülsho�, ihre Zeit und ihre Perle – das Fürs-
tenhäusle. Tre�punkt: Fürstenhäusle. Dauer: 
ca. 45 Minuten. Eintritt inkl. Führung 6,00 € 
17:00 – 18:00 Uhr Kellerweinprobe 
kurzweilig - informativ - unterhaltsam. Ort: 

Winzer verein Meersburg, Unterstadtstraße 
11. An mel dung im Kellereiverkauf. Kosten: 
8,00 €, mit Gästekarte 7,00 € 
19:00 Uhr Gemeinsames Radfahren mit 
dem Radfahrverein Schiggendorf-Baiten-
hausen e.V. Tre�punkt: Dorfgemeinschafts-
haus Baitenhausen 
  
Mittwoch, 29. Juni 
10:30 Uhr Stadtführung durch die histo-
rische Altstadt. Der Rundgang führt durch 
die Ober stadt mit Besichtigung der Barock-
kirche des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 
Std. Tre�punkt: Gästeinformation, Kirchstra-
ße 4. Teilnahme gebühr: 5,00 €, mit Bürger- 
oder Gästekarte  3,50€, mit Erlebniskarte 
frei *VVK 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus und Spiegelsaal. Tre�punkt an der 
Schloss kasse. Eintritt: 7,00 €, ermäßigt 6,30 
€, Kinder/Stud. 3,50 € 
17:00 – 18:00 Uhr Kellerweinprobe 
kurzweilig - informativ - unterhaltsam. Ort: 
Winzer verein Meersburg, Unterstadtstraße 
11. An mel dung im Kellereiverkauf. Kosten: 
8,00 €, mit Gästekarte 7,00 € 
17:45 Uhr Gästebegrüßungsfahrt auf 
der MS „Fritz“ mit Begrüßungstrunk. Tre�-
punkt: Anlege stelle am Wilden Mann / Hotel 
Zum Schi� (nur bei geeigneter Wetterlage). 
Dauer: ca. 45 Min. Kosten: 6,00 €, ermäßigt 
4,50 €, Kinder bis 15 Jahre frei 
20:00 Uhr Konzert BIF Bläserquintett in 
der evangelischen Schlosskirche 
  
Donnerstag, 30. Juni 
10:00 Uhr Geführte Radtour über Unter-
uhldingen, Birnau, Prälatenweg, A�enberg 
zum Schloss Salem (ca. 35 km) Tre�punkt: 
Gäste information (10:00 Uhr), Unterstadttor 
(10:10 Uhr) kostenlos 
12:30 Uhr „Die Droste und ihr Fürsten-
häusle“  Führung über Annette von Droste-
Hülsho�, ihre Zeit und ihre Perle – das Fürs-
tenhäusle. Ort: Fürstenhäusle. Dauer: ca. 45 
Minuten. Eintritt inkl. Führung 6,00 € 
17:00 – 18:00 Uhr Kellerweinprobe kurz-
weilig - informativ - unterhaltsam. Ort: 
Winzer verein Meersburg, Unter stadtstraße 
11. An mel dung im Kellerei verkauf. Kosten: 
8,00 €, mit Gästekarte 7,00 € 
18:30 – 20:30 Uhr Die Rosetta Mission 
– Herausforderungen in den Tiefen des 
Weltalls  
Ö�entlicher Vortrag von Dr. Rainer Best über 
die europäische Raumsonde Rosetta, die 



Donnerstag, den 23. Juni 2016

15

vor 12 Jahren gestartet wurde. Veranstalter: 
Forum für Wissenschaft und Kultur e.V. Ort: 
Klosterkeller. Eintritt frei, Spenden sind will-
kommen 
19:30 Uhr „Von der Liebe und anderen 
Ab schieden“  Lesung der Schauspielerin, 
Regisseurin und Autorin Dorothea Neukir-
chen aus ihrem neuesten Buch, begleitet 
am Flügel von Martin Giebel. Augustinum 
Meersburg. Eintritt auf Spendenbasis 
20:00 Uhr Konzert der Stadtkapelle 
Meersburg  in den Burgweganlagen (nur 

bei guter Witterung) Eintritt frei   

  
*VVK    Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 
  

Ö�nungszeiten der Gästeinformation 
Montag - Freitag  9:00 – 12:30 Uhr 
  14:00 – 18:00 Uhr
Samstag  10:00 – 15:00 Uhr 
Sonn- und Feiertag  10:00 – 13:00 Uhr

Stadt Meersburg 
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 
  

- Änderungen vorbehalten – 

Sehr geehrte Mitglieder, 
  
zur Jahreshauptversammlung laden wir Sie 
  

für Donnerstag, den 23. Juni 2016 
um 19:30 Uhr 

in den „Grünen Baum“, Stetten 
  
herzlich ein. 
  
  
T A G E S O R D N U N G
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsberichte
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahl des 2. Vorsitzenden
8. Ehrungen
9. Mitgliederaufnahme
10. Grußworte
11. Anträge
12.  Verschiedenes 
  
Anträge sollen begründet werden und spä-
testens eine Woche vor dem Versammlungs-
termin beim Vorsitzenden eingehen. 
  
Bitte erscheinen Sie in Dienstkleidung. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
gez. Dr. Martin Brütsch 
1. Vorsitzender 
 
 
 

Bunt, frisch und lecker – Kleine Früchte-
forscher entdecken Obst und Gemüse   
  
Der Familientre� Meersburg e.V. beteiligte 
sich mit den ein bis drei Jahre alten Kindern 
der Betreuungsgruppen mit fruchtigen Ak-
tionen an den landesweiten Schulfrucht-
Tagen vom 6. bis 10. Juni 2016. 

Obstsalat, Gemüsegesichter und ein Ster-
nenhimmel aus Gurken – mit Begeisterung 
schnippelten, rührten und verzierten die 
Kinder des Familientre�s in Meersburg und 
bereiteten anlässlich der Schulfrucht-Tage 
ein fruchtiges Bu�et her. „Mhhh, lecker!“, 
konnte man beim gemeinsamen Verkosten 
der fruchtigen Leckereien hören und überall 
waren strahlende Gesichter zu sehen. 
Die Schulfrucht-Tage sind landesweite Ak-
tionstage in Baden-Württemberg, die im 
Rahmen des EU-Schulobst- und -gemüse-
programms statt�nden. Bereits im vierten 
Jahr in Folge waren am EU-Schulobst- und 
-gemüseprogramm teilnehmende Kitas und 
Schulen eingeladen, das Thema Obst und 
Gemüse einen oder mehrere Tage in den 
Mittelpunkt des Kita- bzw. Schullebens zu 
stellen. Die Schulfrucht-Tage bieten eine op-
timale Gelegenheit, Kinder für frisches Obst 
und Gemüse zu begeistern und ihre Kennt-
nisse über diese Lebensmittel zu erweitern. 
Die Einrichtung Familientre� Meersburg e.V. 
und viele weitere Kindertageseinrichtungen 
und Schulen in Baden-Württemberg folgten 
dem Aufruf und gestalteten kreative und 
spannende Aktionen rund um das Motto 
„Fruchtig �t – wir machen mit!“. Obst und 
Gemüse mit allen Sinnen entdecken, ein 
Besuch des regionalen Wochenmarktes, der 
Anbau von Obst und Gemüse im Kita- bzw. 
Schulgarten oder das gemeinsame Zuberei-
ten und Genießen fruchtiger Köstlichkeiten 
– die Vielfalt der Aktionen war groß. Die bes-
ten Ideen zur Umsetzung des Aktionstages 
werden im August durch die Landesanstalt 
für Entwicklung der Landwirtschaft und der 
ländlichen Räume in einem Wettbewerb 
prämiert. 

Fruchtige Aktionen in der Einrichtung 
des Familientre�s Meersburg e.V. 
In der Einrichtung des Familientre�s in 
Meersburg drehte sich an den Schulfrucht-

Tagen alles um das Bedrucken von T-Shirts 
mit Karto�elstempel und das Eintopfen von 
Schnittlauch. „Durch die Aktionen an den 
Schulfrucht-Tagen haben unsere Kinder 
viel Neues über Obst und Gemüse gelernt. 
Besonders gut kamen die Zubereitung und 
der gemeinsame Verzehr der Obst- und Ge-
müsesnacks an. Die Schulfrucht-Tage wa-
ren auch ein passender Anlass, um unsbei 
unserem Schulfrucht-Sponsor und Liefe-
rant „Kompetenzzentrum Obstbau Bodensee 
Ravensburg-Bavendorf“  für seine Unterstüt-
zung und für die tollen Früchte zu bedan-
ken“, berichtete Trudi Stöcken, Leiterin der 
Einrichtung in Meersburg. Zusätzlich hat der 
Familientre� Meersburg e.V. viele tolle Sach- 
und Essensspenden erhalten, um mit den 
Kindern die Schulfruchttage zu gestalten. 
Hierfür möchten wir uns herzlich bei unse-
ren Sponsoren GartencenterSchupp, Theu-
rich – Die kleine, große Einkaufswelt, EDEKA 
Citymarkt Knoblauch und Trigema  sowie für 
die tolle Unterstützung der Eltern bedanken. 
  

Hintergrundinformationen  
In Baden-Württemberg nehmen derzeit 
rund 330.000 Kinder in etwa 3300 Kinderta-
gesstätten und Schulen am EU-Schulobst- 
und -gemüseprogramm teil. Zukünftig 
könnten es noch mehr werden: Die EU stellt 
dem Land 7,5 Millionen Euro Fördergelder 
für das kommende Schuljahr zur Verfügung 
– 850.000 Euro mehr als im aktuellen Schul-
jahr. Durch das EUSchulobst- und -gemüse-
programm bekommen Kinder mindestens 
zweimal im Monat frisches Obst und Gemü-
se von einem regionalen Lieferanten – in den 
meisten Fällen sogar häu�ger. Um mitma-
chen zu können, benötigen Einrichtungen 
einen zugelassenen Schulfrucht-Lieferanten 
und einen Sponsor, der 25 Prozent der Kos-
ten und die Mehrwertsteuer übernimmt. 
Sponsoren können beispielsweise Schult-
räger, Fördervereine, Eltern, Unternehmen 



Donnerstag, den 23. Juni 2016

16

sein. Informationen zum EU-Schulobst- und 
-gemüseprogramm im Land �nden Sie un-
ter www.schulfrucht-bw.de. Die Landesin-
itiative Bewusste Kinderernährung (BeKi) 
unterstützt das Programm durch pädago-
gische Begleitmaßnahmen. Informationen 
unter: www.beki-bw.de. 
  
  
    Café im Tre� mit den folgenden 

Themen 
   (weitere Infos - siehe O�enes 

Café unter ständige Angebote) 
Thema von 9.30 – 11.30 Uhr

  Ansprechpartnerin: 
  Bettina Schmitt-Stolba  
Datum    
21.06   Mut zum NEIN – wie lernen Kinder, 

Grenzen zu akzeptieren?   
28.06.  Gehorsam? Selbständigkeit? Dis-

ziplin? Welche Werte und Normen 
prägen die heutige Erziehung, 
was soll in meiner Familie gel-
ten?   

05.07.   Aktuelles Thema aus den Reihen 
der anwesenden Eltern   

12.07.   Krieg, Flucht, Flüchtlinge – diese 
Themen begegnen uns in der Fa-
milie (TV), in Kindergarten und 
Schule, in der Nachbarschaft – wie 
gehen wir damit um?   

19.07.  Wie verhilft man Kindern zu einem 
dickeren Fell? Körperliche Abhär-
tung macht widerstandsfähig – 
gilt das auch für die seelische Ent-
wicklung?   

26.07.  Helikopter-Eltern – wie sich Über-
behütung und elterliche Ängst-
lichkeit auf die Kinder auswir-
ken!  

02. bis 30. August >>>>>>>>  
KEIN CAFE im TREFFwegen Sommerferi-
en   
    
Ständige Angebote: 
  
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren  
Montags, dienstags und freitags von 8.30 
Uhr bis 11.45 Uhr im Familientre�. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientre� - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an betreuung@familientre�-meers-
burg.de 
  
Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung  PLUS 
„Wir sprechen Deutsch“ 
Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientre� 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.
de 
  
Tagesp�ege für Kinder  
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung quali�zierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientre�. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - Tel. 
0159 - 04204243 oder per Mail an 
heike.langer@bodenseekreis.de 

ASD 
Montags in geraden Kalenderwochen von 
13.00 Uhr bis 14 Uhr im Familientre� 
Ihre Ansprechpartnerin: Diana Muschiol, 
Terminvereinbarung unter Tel. 07541/204-
5539 
  
Mäusegruppe 
Montags von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Fa-
milientre�. 
Ihre Ansprechpartnerin: Claudia Feifel - Tel. 
446556 
  
Familienhebamme im Tre� 
erster Dienstag im Monat von 8.45 Uhr bis 
10.45 Uhr in den ungeraden Wochen (außer 
in den Ferien) 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Meissgeier 
- Tel. 07556 - 9322100 (bitte auf den AB spre-
chen, es wird zurückgerufen). 
  
O�enes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientre� mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
  
Beratung und Begleitung allein erziehen-
der Eltern,  
Montags von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Fa-
milientre�. Bitte Termin vereinbaren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.
de 
  
Eltern – Kind – Turnen für Familien mit 
Kindern von 2 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Simone Roth - Tel. 
07532-3130166 oder per Mail an turnen@
familientre�-meersburg.de 
  
Fachlich begleitete Eltern - Kind - Gruppe  
für Eltern mit ihren Kindern von 8 bis 18 
Monate   

Mittwochs von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientre�. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 
  
Rasselbande (Jahrgang 2013) 
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Familientre�. 
Ihre Ansprechpartnerin: Christina Mulder – 
Tel. 347198 
  
Betreuungsgruppe für Kinder von 1 – 1,5 
Jahren  
Donnerstags von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im 
Familientre�. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientre� - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an betreuung@familientre�-meers-
burg.de 
  
Zwergengruppe (Jahrgang ab 2010) 
Donnerstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im 
Familientre�. 
Ihre Ansprechpartnerin: Melanie Geppert - 
Tel. 445112 

Lauftre� 
Freitags 7.45 Uhr bis 8.30 Uhr 
Tre�punkt: Sommertalparkplatz vorm Kin-
dergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 
  
Fachlich begleiteter Schwangeren- und 
Babytre�  

Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientre�. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 
  
Allgemeine Informationen zum Familien-
tre�:  www.familientre�-meersburg.de 
 
 

  
Kneippanwendungen am und im Boden-
see 
Am Mittwoch, den 06. Juli werden wir 
einige Bausteine zum Thema Kneipp 
erleben,erproben und genießen. 
Ab 16.00 Uhr werden wir gemeinsam mit 
Petra Drossel (Kneipp-Erzieherin) im Rosa-
Wieland-Kinderhaus direkt am Bodensee in 
Nussdorf Wasseranwendungen ausprobie-
ren, leckere Snacks aus dem eigenen Kräu-
tergarten genießen und mit kühlem Zitro-
nenverbenetee anstoßen. 
Bitte Schwimmschuhe und Badesachen 
mitbringen. 
Kontakt: 07553-9184844  
 
 

Besuch der Klosterstadt in Meßkirch 

In einem Waldstück bei Meßkirch entsteht 
Tag für Tag ein Stück Mittelalter, Handwerker 
und Freiwillige scha�en mit den Mitteln des 
9. Jahrhunderts eine Klosterstadt, die den 
Namen  „Campus Galli“ trägt. Ochsen zie-
hen Steinladungen zur Baustelle, Holzbalken 
werden mit Äxten behauen und aus der 
Schmiede ertönt der klingende Ton des Am-
boss.

Alles muss von Hand gemacht werden, alles ist 
mühsamer, geht langsamer als heutzutage, 
ist vielleicht aber auch erfüllender und be-
friedigender.
Der Plan für diese Klosterstadt ist weltbe-
rühmt, gezeichnet wurde er vor 1200 Jahren 
auf der Insel Reichenau. Erst jetzt wird er um-
gesetzt, ohne Maschinen, ohne modernes 
Werkzeug. Wollen Sie Zeuge werden, wie ein 
Stück Geschichte zum Leben erwacht? 
 
Die Kolpingsfamilie Meersburg bietet hier-
zu einen Besuch an.  Am Sonntag, 26. Juni 
2016  wird dieser statt�nden. Die Abfahrt ist 
um  13:00 Uhr am Parkplatz des Friedhofes 
in der Kronenstraße. Gefahren wird mit Pri-
vat-PKW. 
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Der Eintrittspreis in die Klosterstadt 
beträgt 9,00 €, bei einer Gruppe ab 12 Per-
sonen beträgt er  8,00 €. 
 
Am 25.+26. Juni �ndet das Themenwochen-
ende FEUER  statt, mit vielen spannenden 
Aktionen rund um das Thema. An beiden 
Tagen wird Eisen verhüttet. Bronzeguss wird 
gezeigt.
Ein weiteres Highlight wird der neue Töp-
ferofen, der gerade aufgebaut wird, sein. 
Spektakulär wird das Anheizen eines Gru-
benmeilers sein, bei dem große Flammen 
emporschlagen.

Vorankündigung 

Der im Programm der Kolpingsfami-
lie Meersburg für Sonntag, 17. Juli 
2016, angekündigte Besuch der Swin-
golfanlage am Gehrenberg muss aus 
terminlichen Gründen leider entfallen. 
Bitte berücksichtigt dies bei Eurer Planung. 
 
 

Klubregatta der Segel-Kameradschaft 

Die Mitglieder der Segel-Kameradschaft 
tre�en sich am Sonntag, 26. Juni zu ih-
rer diesjährigen Klubregatta. Die Steuer-
mannsbesprechung �ndet um 10 Uhr statt, 
Auslaufbereitschaft ist ab 10:30 Uhr. Die 
Wertung erfolgt nach der aktuellen Boden-
see-Yardsticktabelle getrennt für Jugend-
liche und Erwachsene. Im Anschluss an die 
Verteilung attraktiver Preise werden wir die 
Erlebnisse bei einem gemeinsamen Essen 
verarbeiten. 
  
Jörg Thenhausen  
  
Alle Veranstaltungen der Segel-Kame-
radschaft sind zu �nden unter www.skm-
meersburg.de 
 
 
 

 
Einladung zum Senioren-Ka�eenachmit-
tag   
Unsere nächste Zusammenkunft zu unse-
rem beliebten Ka�eenachmittag �ndet am 
Donnerstag, 30.06.2016 um 14.30 Uhr 
im Pfarrzentrum St. Urban, Droste-Hülsho�-
Weg 10, statt. 
  
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die 
Anschluss, Abwechslung und Geselligkeit 
�nden möchten und Freude an einem ab-
wechslungsreichen Klubleben haben, sind 
herzlich eingeladen. 
  
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich das 
Team des Seniorenclubs Meersburg. 
 
 
 

Pastorelli-Cup in Nürnberg 

Auch in diesem Jahr fand in Nürnberg der 
Pastorelli-Cup statt. Das Wochenende 4./5. 
Mai war schnell in den Kalender der RSG-
Mädels aus Meersburg eingetragen. Sich 
wieder einmal international zu präsentieren 
und den TuS Meersburg zu vertreten, wollte 
genutzt werden. 
  
Am Samstag starteten die Jahrgänge 2009 - 
2005 und am Sonntag dann die Jahrgänge 
2004 - 1993. 
  
Ronja Kretzschmar ging am Samstag mit ih-
ren beiden Küren ohne Handgerät und mit 
Ball in der Kategorie 2007B an den Start. 
Für sie war es die Generalprobe für die Ba-
dischen Jugendbestenkämpfe Ende des 
Monats in Meersburg. Nach einem Verlust 
und großer Nervosität erturnte sie sich mit 
12,225 Punkten den 14.Platz und nahm 
jede Menge Erfahrungen von diesem Wett-
kampftag mit. 
  
Am Sonntag starteten dann unsere „Gro-
ßen“. Melina Hamzic zeigte ihre Küren mit 
Reifen und Band und erturnte sich mit ge-
samt 13,40 Punkten den 7.Platz im Jahrgang 
2003. 
  
Johanna Häußler startete im Jahrgang 
1999B mit ihren beiden Küren mit Reifen 
und mit Ball und erreichte den 3. Platz mit 
gesamt 20,075 Punkten. 
  
Anastasiya Bobrova turnte ihre beiden Kü-
ren mit Band und Keulen in der Kategorie 
1999A. Sie erreichte den 3.Platz mit der Ge-
samtpunktezahl von 23,550. 
  
Jede der 4 Gymnastinnen konnte an die-
sem internationalen Wettkampf stolz von 
der Boden�äche gehen. Alle Trainerinnen, 
Gymnastinnen und Eltern gratulieren zu 
den Ergebnissen und wünschen weiterhin 
viel Erfolg. 

 
 
Deutsche Meisterschaft in Bremen 

Hartes und konsequentes Training zahlt sich 
aus ... und ein Ziel vor Augen. Genau das hat-
te Anastasiya Bobrova. Sie wollte in diesem 
Jahr bei der Deutschen Meisterschaft in der 
Masterklasse starten. 
  
Sie quali�zierte sich im Frühjahr und star-
tete in der Masterklasse (MK) am Samstag 
07.05.16 bei der Deutschen Meisterschaft in 
Bremen. In der JLK 13 hatten sich Isabel Wai-
bel, So�a und Daria Volodina für den Mehr-
kampf am Freitag 06.05.16 quali�ziert. Alle 
vier Mädchen starteten für den TuS 1896 e.V. 
Meersburg. Insgesamt nahmen an der Deut-
schen Meisterschaft 35 Vereine teil. 
  
Isabel, So�a und Daria trainieren inzwischen 
an der Sportschule Halle. Sie zeigten im 
Mehrkampf ihre Küren mit Seil, Reifen, Ball 
und Keulen. Daria erturnte sich den 18.Platz, 
So�a den 27.Platz und Isabel den 33. Platz 
von 35 Teilnehmerinnen. 
Am Samstag turnte dann Anastasiya im 
Mehrkampf ihre Küren mit Reifen, Ball, Keu-
len und Band. Sie erreichte den 22. Platz von 
24 Teilnehmerinnen. 

Jede Gymnastin nahm viele Eindrücke und 
Erfahrungen mit nach Hause und kann stolz 
auf das erreichte sein. Alle Trainerinnen, 
Gymnastinnen und Eltern gratulieren zu 
diesen Ergebnissen und wünschen weiter-
hin viel Erfolg. 
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Abteilung Fußball
TuS Meersburg I – 
FC Kluftern II  2:4 (1:3) 
Torschützen: R. Fitz (21.); G. Kaiser (68.) 
Zum letzten Heimspiel der Saison emp-
�ngen die Burgenstädter die Reserve des 
FC Kluftern im Sommertal. Hier galt es, die 
unnötige 0:4 Niederlage aus dem Hinspiel 
wieder gut zu machen. Die Meersburger 
begannen engagiert und hatten bereits in 
den ersten Minuten zahlreiche Möglichkei-
ten in Person durch B. Stett, der zweimal aus 
kurzer Distanz am Torhüter scheiterte und 
einmal knapp verzog. Der erste gefährliche 
Angri� der Gäste führte in der 12. Minute 
zum 0:1. Im Anschluss an einem Eckball der 
Gastgeber wurde der Ball schnell nach vor-
ne gespielt und landete bei einem freiste-
henden Stürmer, der aus 10 Metern in die 
untere Ecke verwandeln konnte. Doch die 
Meersburger steckten nicht auf und kamen 
zu weiteren Möglichkeiten; zudem hatten 

sie weiterhin die Kontrolle über das Spiel. 
Folgerichtig �el der Ausgleich in der 21. 
Minute. R. Fitz wurde auf der rechten Seite 
freigespielt, setzte sich energisch gegen 
zwei Gegenspieler durch und spielte den 
Ball �ach in den Strafraum, wo G. Kaiser aus 
5 Metern den Ball nur �ach in die Ecke ein-
schieben musste. Der Rückschlag folgte in 
der 34. Minute, als ein Schuss der Gäste aus 
15 Metern unglücklich abgefälscht wurde 
und unhaltbar im Tor landete. In der Folge 
verloren die Burgenstädter die Kontrolle 
über das Spiel und die Gäste hatten die bes-
seren Möglichkeiten. Ein Missverständnis 
zwischen einem Abwehrspieler und Torhü-
ter im Anschluss an einem Flachpass führte 
dazu, dass der Ball bei einem gegnerischen 
Stürmer landete und dieser in der 43. Minute 
den Ball nur noch �ach einschieben musste. 
Im Anschluss wurde ein Tor von G. Kaiser aus 
vermeintlicher Abseitsposition aberkannt. 
In der zweiten Halbzeit hatten die Gäste zu 
Beginn gleich die Möglichkeit, das Spiel zu 
entscheiden, scheiterten aber an Torhüter J. 
Bieger. Danach übernahmen die Gastgeber 
wieder die Initiative und wurden mit dem 
Anschlusstre�er belohnt. G. Kaiser wurde 
lang geschickt und schob den Ball �ach aus 
7 Metern in der 68. Minute ein. Es folgten 
zahlreiche weitere, gute Möglichkeiten. Die 
beste hatte G. Kaiser, der jedoch per Kopf 
aus 5 Metern knapp scheiterte. In der 90. Mi-
nute �el die Entscheidung im Anschluss an 
einem Eckball spielten die Gäste einen Kon-
ter im 5 gegen 2 perfekt aus, und der Gäs-
testürmer hatte wenige Probleme, den End-
stand zu markieren. Im Anschluss wurde R. 
Fitz die Möglichkeit, den Anschlusstre�er zu 
erzielen, aufgrund von vermeintlicher Ab-
seitsposition erneut verweigert. Fazit: Eine 
völlig unnötige Niederlage, die aufgrund 
von mangelnder Chancenverwertung und 
leicht zu verhindernden Gegentoren ent-
standen ist. Jetzt gilt es auszuspannen, um 
mit frischer Energie in der neuen Saison an-
zugreifen. 
Vielen Dank an Spielberichter Simon Keller! 
  
Sommerpause - Trainingsauftakt 
Mit Abp�� der Spiele am ersten Juniwo-

chenende haben die aktiven Fußballer des 
TuS ihre Runden abgeschlossen und be�n-
den sich in der kurzen Sommerpause. Der 
Trainingsauftakt zur neuen Spielzeit wird an 
dieser Stelle rechtzeitig bekannt gegeben. 
  
Aktuelle Informationen und Trainingsplä-
ne �nden Sie auch immer unter http://tus-
meersburg.de/ 
  
Jung geblieben? 
Das Training der AH des TuS Meersburg �n-
det ab sofort wieder immer mittwochs ab 
19:30 Uhr auf den Sportanlagen im Som-
mertal statt. Interessierte AH-Spieler (m/w) 
ab 30 Jahren sind auch hier jederzeit herz-
lich willkommen. 
  
SKY im Clubheim des TuS Meersburg 
Seit der laufenden Saison bietet die Fuß-
ballabteilung des TuS Meersburg ihren An-
hängern wieder die Möglichkeit, nach den 
Samstagsspielen die Fußballbundesliga in 
SKY live verfolgen zu können. Zudem wer-
den die WM-Spiele der Deutschen National-
mannschaft übertragen. Das Clubheim ö�-
net jeweils 45 Minuten vor Anp��. 
Die Fußballabteilung ho�t auf reges Inter-
esse. 
  

Jugendfußball 
D Jugend Kleinfeld 
SG Mersburg/Hagnau - 
SG Tengen-Watterdingen 2 /  5:3 

D Jugend 
SG Salem 2 - SG Meersburg/Hagnau  1:7 

C Jugend 
SG Meersburg/Hagnau - SG Salem 2 /  6:0 
Tore für Meersburg 
1:0 / 2:0 / 4:0 Luca Felsche 3:0 Mentor 
Cakiqi 5:0 Jonad Dimmeler 6:0 Stefan Bär 

B Junioren 
ZuS Meersburg - SC Markdorf 2:1 
Tore für Meersburg 
1:1 Ferdinant Freibott 2:1 Julius Schwer 
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